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Zntetli g c nz - Bl § tt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rortendurg , Nagold Md Horb.

Im Verlag der Wilh . Heiur . 'Schramm.

Mo . zz. Freitag den 25. April 182z.
.. . — ^ . . ..  . .^  —

l . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen ; Keine.

H . Besondere Sinnliche Verfügungen.
Oberamrsgericht Tübingen.

Tübingen. (Wäiibtger Ausruf .) In

dir Schuldsache ' de'S ssispendirken Gemein¬

de - Psiczers Heinrich Trautmann zu Kilch¬

berg , werden zu Abschließung eines Borg-

Vergleiches , und in dessen Enrsiehung,
zur Liquidalipn der Schulden sämtliche
Gläubiger des Trautmanns aufgefordert am

Samstag den 3. May

Nachmittags 2 Uhr , in des Schuldheißen-

Haus zu Kilchberg , entweder in Perfon

oder durch hinlänglich Bevollmächtigte und

mit den nythwendigen Beweis - Dokumen¬

ten versehen , zu erscheinen , widrigenfalls

sie durch däS am nemlichen Tag auszu¬

sprechende Praclnsiv Erkenntniß von der

Masse ausgeschlossen werden.
Den 11. April iö2Z.

K . Oberamtsgericht.

Tübingen. (Vorladung eines Ent¬

wichenen .) Johann Georg Gutekunst,

Hutmacher dahier hat stch von Haus ent¬

fernt , und dis jezt von seinem Aufent,

halt keine Nachricht ' gegeben. Derselbe

wird daher andurch aufgefordert , in Bäl¬

de wieder in seine Heim ach zurükzukehren,

und es wird zugleich jedermann gewarnt,

demselben irgend etwas  a zuborgen.
Den 11. April 1823.

K . Oberamtsgericht.

Oberamtsgericht Rottenburg.
l singen,  ObrrcuntsgerichtS Rot«

tenburg . ( Mundtodt - Erklärung . ) Da

Hieronimus Kern , Bürger von Hailfingen
wegen seines verschwenderischen Lebenswan¬

dels für mundtodt erklärt / und ihm Aloys

Wild , Bürger - Depntirter von da als § u-

rator bestellt worden ist , so wird dieß zur

öffentlichen Kenntniß , gebracht , mit der

Warnung , daß diejenige , welche dem Kern

fernerhin etwas borgen werden , es sich selbst

zuzufchreihen haben , wenn sie mit ihren

Forderungen abgcwiesen werden.
Rottenburg den 22 . April lö2Z.

K . OteramtSgericht . ,

Oberamtsgericht Nagold.

Nago .ld.  Bei der Unterpfauds -BuchS-

Erneuerung in Oberthalheün , disselkigen

Bezirks , hat sich ergeben , daß als gericht-



lich versicherte Schuldposten in den alten
Unterpfands - Büchern noch bei

Anton Klink, gegen Professor Mau¬
chart in Tübingen , x. . . 500 ss.

Joseph Klink , gegen Schulth . Wurz
zu Baiersbronn , x . . . . looss.

Anton Klink, gegendenftlben, x . 250 ss.
ThomasAde, gegenKlosteramrmann

Kapfzu Reichenbach, x . . . lOOss.
Ag. Karl Ade, gegen Pfarrer und

Kämmerer Schertle zu Salzstet¬
ten , p . . . . . . . . 400 ss.

Anton Klenk, gegen Hofgerichts -
AdvokatWeisseinTübingen , x . 30 ss.

KarlAde, gegen denftlben, x . . l5o ss.
JoftphAde , gegendenftlben, p . . soss.

ferner bei
Joseph Rottenburger , gegen Hofge-

richts - Advokat Meiste in Tü¬
bingen , in zweiPosten , s lOO.ss. 200fl.

Ludwig Slde, von dem eS Marx Gei,
ger übernommen , gegen denfel-
ben , . . . . . . . 50 ss.

JoftphZahn,gegendenftlben , p . SO ss.
MatthesWeihing , gegen denf., p . SoI.
JoftphRottenburger , gegen dieFrei-

herrv .SchillingfcheKuratel , p . zooss.
als unabgelößt laufen , wegen deren Be-
siz sich unerachtet der öffentlichen Bekannt,
inachnng dieser Erneuerung und der Auf,
forderung aller öffentlichen Pfandgläubiger
Niemand gemeldet hat.

Die Unterzeichnet » Stelle sieht sich da¬
her theils wegen dieser Posten — theils aber
wegen der nahen Beendigung desRenova-
tions - Geschäfts veranlaßt , nicht nur bieBe-
sizer dieser Obligationen , sondern überhaupt
auch alle diejenigen Personen , welche an «i-
«rnOberthalhrimerBürgermrrs rinemPfand-

Eigenthums oder sonstigen dinglichen Recht
irgendeine Forderung zu machen , und di«
Urkunden deshalb noch nicht eingesendet ha¬
ben, hiemit aufzufordern , die erforderlich«
Documcntevon heute an inner dem Zeitraum
von 30 Tagen um fo mehr der hiesigen
Stadtschreiberci einzuftnden , als nach Der,
ssuß dieser Frist nicht nur die vbgenannte
Posten als abgelbßt angesehen und behan¬
delt werden , sondern auch auf die später
sich meldende sonstige Gläubiger ganz kein«
Rücksicht mehr genommen werden wird.

Den 17 . April 1823.

K. Oberamtsgrricht.
Kameralamt Bebenhausen.

Bebenhausen . ( Absireichs,Akkord . )
Montag den 2 . Mai 1823 . Morgens io
Uhr werden folgend « Akkorde , wegen Her¬
stellung des Wegs zwischen Bebenhausen
und Holzgerlingen durch den Schbnbuch,
auf der Kammeral - AmtS - Stube dahier
getroffen werden , und zwar:
1.) über das Beyführen der Steine , an«

geschlagen zu . . . 2,448 ss.
2 .) Maurer -Arbeit , Brücken,

Hersteüung . . . .  387ss . 16kr.
3 .) Schmied - Arbeiten , Ab¬

schaffung vov Steinschle-
geln , Buckeln r«. . . 272ss . 16kr.

4 .) Wagner - Arbeiten , An¬
schaffung von Handkar¬
ren rc. . . . . . L9ss . 20kr»

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Den 19 . April 1823.

K . Kamera ! und Fvrstamt . -

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Dem Büchsen - Macher

Nisch sein Garten und die darin befindli,



159 —

chen Gebäude , werden wiederholt dem Ver¬
kauf auSgesezt ; Liebhaber hiezu wollen sich
kei dem ausgestellten Güterpfleger melden.

Den 14. April iL25 ..
Stadtrach

Wolff.

Eine Stube nebst Stubenkammer und
! Kammern kann bis Jacobe gemierhet
oerden. Das nähere sagt Ausgeber dies.

Tübingen . Alle Sorten Baumwol,
kene Webgarne auf Maschinen ' gesponnen,
sind von nun an , in Päcken von SPfund zu
den Fabrik - Preisen zu haben , und wird
bei geringerer Abnahme der billig möglichste
Preis berechnet werden.

Bei Wilhelm Christian
Fischer , juuior -.

Tübingen.  Eine kleine stille Haus¬
haltung wünscht sogleich ein Logis beste,
hend in einer Stube , Stubenkammer , Plaz
zum Holz , auch einen Plaz im Keller
aber in . der vbern Stabt beziehen zu
können . Bei Herausgeber dieses BlattS zu
erfragen.

Tübingen.  Ein gutgebildeter jun«
ger Mensch , der schon bei einigen Herrn
als Bedienter gestanden hat,  und mit auf
Reisen war , auch gute Attestate aufweisen
kann , wünscht wieder als Bedienter bisJa,
kobi zu einem Herrn zu kommen . DaöWei-
<ere sagt Ausgeber diß.

Den 25 . April 1325.

Tübingen. (Markt -Waaren -Empfeh-
lung .) C. Sautermeister von Rottenburg a .N.
in dem Hause des Herrn Wangner , Weiß,
gerbermeisterS auf dem Marktplaz ; hat

di« Ehre , hirmit bekannt zu 'machert , baß
er die bevorstehende Tübinger Georgi -Messe,
wieder wie gewöhnlich , mit einem ganz
vollständig frisch assorrirten Laager von
allen Sorten , feinen , mittelfeinen und or,
dinairen wollenen Tüchern , Cassemirs , Cir«
casiens , Hemder - Flanell , allen Sorten
Gilleö , von den neuesten Desrins , ächt
ostindifche Nanquins und Nanquinets , Göt,
tinger Camlots , aller Art wollenen , ge,
wirckten und gedruckten Shwals , Merinos
zu Frauenzimmer -Kleider , Zitz , Cattun,
Baumwollenzeug und Seiden - Maaren/
Näheseiden , Baumwollen - Sammet , und
sonst mit allen möglichen in dieses Fach
einschlagenden Artikeln , halten wird , er
verspricht ganz gute Bedienung und vor,
züglich billige Preise«

T ü h ing e n . ( Marktwaren - Empfeh¬
lung .) Unterzeichneter bezieht auch dieses,
mal wieder die hiesige Messe mit einer
großen Auswahl von Seiden und Halb,
Seidenzeugen , sächsischenu. engl . Merinos,
fa ^onirte Bombasin , ganz neuen englischen
H ^ A breiten Callicos ( oderZizen .) H und A
breiten gedruckten Mouselines , sehr schöne
weiß faxonirte Batistmousseline , Jaconnets
und gestickte Molls . Alle Arten Seiden«
undHalbseideneTücher,Bonrrderoie und wol,
lene Schaals , di « sehr beliebten Cireasien
oder Franzentücher , so wie noch viele da¬
hin einschlagende Artikel . Ich werde mir
Mühe geben , das mir schon früher geschenk,
te Zutrauen , durch besonders billige Preiße
und gute Waare zu erhalten , und bitte
daher um geneigten Zuspruch hvstich.

In der neuerbauten Bude Nro . 1. im
äußern Gang.

C. H. F. Stammbach
auS Stuttgart.



Tübingen . ( Marktwaren - Empfeh,
lung.) Friederich Gollmer von Stuttgart
bezieht die hiesig« Messe widerholt mit sei-,
mm schon bekannten vollständigen Laager
von : Mode , Seide , undBaumwoll '-Waa-
ren , bei welch lezrern sich besonders die
messen englischen Spize und gedruckte Ja, , ^
cpnnetS in dem geschmackvollltenDesseinS
befindenz auch hat derselbe eiue schone AuS«
wähl von großen und kleinen SchwalS,
gelben Florentiner Damen « und weißen u.
schwarzen Herren , Skrohhüte ; er empfiehlt
sich daher zu geneigtemZuspruch pnter Zu,
sicherung guter und billiger Betreuung auf 's
Beste? ;

Seme Boutique ist nicht mehr wie das

vorigem»! ber'm Arnöld' schen Laden, son,^
dern die neue Gkboutique im 2. Gang aus
demselben Plaze lvv früher Frau Acker,
mann von Neurlrngen stund.

Tübingen . ( Wiese zir verkaufen
oder in Pacht zu geben.) Unterzeichneter
hat den Auftrag erhälttn , die dem ver,
ssvrbenen Hausschneider Hertmann auf
dem Schloß zugehörige Wiese , sechs Mor¬
gen , Viertel im Meß haltend , im Burg,
hol; neben Pulvrrmacher Flammer ei,
mr SeitS, ' und »eben dem Kübler Betz
anderer Seits gelegen, entweder zu ver,
kaufen oder zu verpachten. Sollten sich
Liebhaber zum Kauf «infinden, so haben
sie sich annehmlicher Bediugnisse zn ge,
wärtigen , welch« sie bei Unrerzeichnetem
täglich erfahren können. ,

Den 16. April 132S,
Wilh . Heinrich Schra mm.

ÄnzeigHon Gebohrnen , Copulirten
uyd Gestorbenen.

JnTübingen.
Ge dorne:

Den 17. April . Dem Wring . Seybold ein
Knabe.

Gestorbsne:
Den iS . April . demMzgerSpath starb ein

Mädch e» an Lungen-Lntzündung alt 1
Jahr i Monat.

— — — dem Haf -er Koch starb ein Kna,
be an Eitergcschwulst am HaIS alt2J.

-- dem Mefferschmidt Fak starb ein
Mädchen an' Gichtern, alt i Jahr,

Iß . — dem Saifensieder Schlaier starb
ein Mädchen an Gichtern, alt 8 Tag.

17. — dem Weing. Schreiner starb ein
Knabe an Gichtern, alt iJahr u. 2 M.

"7- 1ü. -—- Klump, Weber? led.Tochter starb
Lin Knabe an zurückgetretenenMasern,
(ärztliHeHülfe wurde erst imÄugeublick
des Sterbens gesucht.) alt 5 Jahr.

— ly . — Magdalina Schweighofer , Mez,
gers Wittwe , starb an der Wassersucht,
all 6Z Jahr.

In A o t t e n b.u r g.
- S .taö tx sa recv St.  Mo .riz.Geborne:

Den 6. April , Fidel , Söhnl . des Thomas
Ott,  WeiugännerS.

— 7. — Johann Nep. , Söhnl . dcS Jo»
Hann Miller , Polizeidieners.

- - — Franz , Söhnl : deS Mvriz Wid,
maper , Bauers.

— iS . — Cathapina , Tüchtl. des Jacob
Schühle ^ Hafners.

— 17. — Georg, Söhnl . deS Antön Stehle,
Fruchtmessers.

Cvpulirte:
Den 14. April Franz SaleS Hank, Schlos¬

ser , mit Jgfr . M . 5fotburg Welker.
Gestorbene:

Den 7. April , Ferdinand Hösckle, Zoll-
Visuaior , am Schlagstuß , alt 47 Jahr,
b Monat . ^

— ; z. — Catharina , Tbchtl. des ^ acob
Schühlr , Hafners , an zu früher Ge,
butt . - -- - -
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